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
 

Die Ursachen der Krise 


 

Der Verlauf der Krise 


 

Was tun ?  


 

Fazit

Gliederung
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Die Ursachen der Krise

 Ungleichheit  

 Ungleichgewichte im Außenhandel

 Unvernunft auf den Finanzmärkten  
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Ungleichheit in Deutschland   
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Quelle : SOEP  aus : Grabka, M. / Frick, Joachim: Schrumpfende Mittelschicht – Anzeichen einer 
dauerhaften Polarisierung de Einkommen ? DIW-Wochenbericht 10/2008.
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Ungleichgewichte

Leistungsbilanzdefizit 
(USA)

Leistungsbilanzüberschuss 
(DE, Asien)

Global wachsende 
Ungleichgewichte

Konsumbasiertes Wachstum,
Kreditfinanzierung

Exportbasiertes Wachstum,
Unterbewertungsstrategie

Globales Problem
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Rest* Überschussländer: Schweiz, Norwegen, Singapur, Niederlande. 
Rest* Defizitländer: Australien, Griechenland, Italien, Türkei, Frankreich, Rumänien, Portugal.
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
 

Die Ursachen der Krise


 

Der Verlauf der Krise


 

Was tun ?  


 

Fazit

Gliederung
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Finanzmarktkrise: 
Auslöser und Verbreitung

Subprime Krise

Verbriefungen

Vertrauenskrise 
wg. Kreditfinanzierung

Auslöser

Systematischer 
Risikotransport

Globales Problem
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Vier Deflationsprozesse 
(de Grauwe)

1. Keynesianisches Sparparadox 

2. Fisher´s Schuldendeflation 

3. Kreditdeflation

4. Kostendeflation 
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Drei Thesen  zur Lage der 
Theorie in der Krise 


 

I. These: Diese Krise hätte es nie geben dürfen, 
wenn der Mainstream Recht hätte.


 

II. These: Diese Krise zeigt, dass deregulierte Märkte 
inhärent instabil sind.


 

III. These:  Die Krisen kann nur durch 
wirtschaftspolitische Intervention überwunden 
werden.        
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
 

Die Ursachen der Krise


 

Der Verlauf der Krise 


 

Was tun? 


 

Fazit

Gliederung
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Die Notwendigkeiten 


 

Staat muss Erwartungen eine Orientierung geben 


 

Expansive Geldpolitik 


 

Konjunkturprogramme (Offensivstrategie)


 

Globale Koordination erforderlich     


 

Re-Regulierung der Finanzmärkte 


 

Arbeitsmarktpolitik (Defensivstrategie) 
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Konjunkturprogramm  

%
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Gefahren 


 

Überschätzung der Krise? 


 

Unterschätzung der Krise? 


 

Inflation?


 

Überschuldung des Staates?
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Wie sieht Welt nach der 
Krise aus ?


 

Reduzierung der Ungleichheit? 


 

Reduzierung der Ungleichgewichte im Außenhandel?


 

Gebremste Finanzmärkte?


 

Konsolidierung der öffentlichen Haushalte?  
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
 

Die Ursachen der Krise


 

Der Verlauf der Krise 


 

Was tun?  


 

Fazit

Gliederung
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
 

Deregulierte Märkte sind instabil 


 

Globaler Keynesianismus ist die Alternative   


 

Globalisierung der Wirtschaftspolitik erforderlich


 

Gerechte Verteilung der Lasten

Fazit
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Vielen Dank!
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